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Die Inſtändigkeit der Gerichte. 

Die „Nordd. Allg Ztg.“ ſchreibt anſcheinend 
offizibs: 

„Bei den Aenderungen und Ergänzungen des 
Gerichtsverfaſſungsgeſetzes und der Strafprozeß⸗ 
ordnung, welche, wie bekannt, den Bundesrath 
beſchäſtigen, kommen auch Veränderungen betreffs 
der ſachlichen Zuſtändigkeit der Gerichte in Frage. 

Beim Erlaß des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes 
beſtanden bezüglich der Feſtſtellung der ſachlichen 
Zuſtändigkeit der Schöffengerichte ſtarke Meinungs⸗ 
verſchiedenheiten, welche damals nicht behoben 
worden ſind. Ein einheitliches Prinzip liegt der 
damals getroffenen Regelung nicht zu Grunde; 
denn von dem leitenden Geſichtspunkte, den 
Schöffengerichten die Uebertretungen, den Straf⸗ 
kammern die Vergehen, den Schwurgerichten die 
Verbrechen zu überweiſen, wurden aus Zweck⸗ 
mäßigkeitsgründen ſo viele Ausnahmen gemacht, 
daß der Grundſatz ſelbſt kaum noch aufrecht er⸗ 
halten erſcheint. Aus dem Syſtem des Geſetzes 
laſſen ſich alſo Bedenken gegen eine weitere Ver⸗ 
mehrung dieſer Ausnahmen nicht herleiten. Die 
Rechtſprechung der Schöffengerichte hat ſich im 
Allgemeinen in ſo weit bewährt, daß es kaum 
einem Bedenken unterliegt, ihnen namentlich von 
denjenigen Delikten, welche ſchon gegenwärtig nach 
8 15 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes überweiſungs⸗ 
fähig ſind, bezüglich deren alſo bereits anerkannt 
iſt, daß ſie ſich zur Aburtheilung durch Schöffen⸗ 
gerichte an ſich eignen, einige in der Regel ein⸗ 
fache Thatbeſtände generell zuzutheilen. Letzteres 
gilt von dem Hausßfriedensbruche im Falle des 
§ 123 Abſatz 3 des Strafgeſetzbuchs (d. h. wenn 
die Handlung von einer mit Waffen verſehenen 
Perſon oder von mehreren gemeinſchaftlich be⸗ 
gangen iſt), den im § 183 daſelbſt vorgeſehenen 
Vergehen wider die Sittlichkeit (d. h. ſofern damit 
ein öffentliches Aergerniß verbunden iſt), der 
Körperverletzung in den Fällen der nur auf An⸗ 
trag eintretenden Verfolgung, ſowie im Falle des 
5 223 a des Strafgeſetzbuchs (mittels Waffe, ins⸗ 

eſondere eines Meſſers 2c.), der Bedrohung im 
Falle des § 241, des ſtrafbaren Eigennutzes in 
den Fällen der 885 288 und 298 (bei drohender 
Zwangsvollſtreckung), der jog. quglifizirten Jagd⸗ 
und Fiſchereivergehen in den Fällen der 88 293 
und 296, des Diebſtahls im Falle des § 242, 
der Unterſchlagung im Falle des § 246, des Be⸗ 
truges im Falle des § 263 und der Sachbe⸗ 
ſchädigung im Falle des § 303 des Strafgeſetz⸗ 
buchs, bei den zuletzt genannten vier Straſthaten 
jedoch unter der beſchränkenden Vorausſetzung, daß 
der Werth der entfremdeten Sache beziehungs⸗ 
weile der Betrag des Schadens einhundert 
Mark uicht überſteigt. Wird dieſe Werths⸗ 
grenze überſchritten, ſo ſoll es in Anſehung 
dieſer vier Thatbeſtände bei dem beſtehenden 
Rechte verbleiben, nach welchem ſie zwar zur 
Zuſtändigkeit der Strafkammern gehören, je⸗ 
doch den Schöffengerichten Überwieſen werden kön⸗ 
nen. Von bisher nicht überweiſungsfähigen Straf⸗ 
thaten erſchien es ſtatthaft, den Sartinkeripten 
die „lt ben oben e Delikten nahe ver⸗ 


Sonnabend, 9. Zuni 189. 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 


britannien und Irland aus, bei deren Regiment in den Dörfern iſt er der gemäßigte, volksfreund⸗ 
er gegenwärtig als Gaſt weile, und ihm die hohe liche Mann, der „den lieben Gott und die Religion 
u 1 habe, 125 5 Sa bf 0 f 9100 nien u und 885 nur N wohlthätigen Re⸗ 
erſten Regimenter gemacht zu haben. Sobald die formen, keineswegs von Umwälzungen icht. ; 5. Ausſicht vorhanden, daß di dort 
begeisterten Hurrahs und 157 engliſche Hymne So iſt auch die Taktik der Ra erlaſſenen Regierungs » Verordnung betreffend die dach le ane dieſes Manas Fange e 
„God save the Queen” verklungen waren, ſandte Abgeordneten im Reichstage, wo fie ausſchließlich Bierdruckapparate in Kraft, und müſſen — Morgen findet in „Sommerluſt“ ein 
der Kaiſer ein eigenhändig aufgejegtes Telegramm Induſtrie⸗ und Handelsbezirke vertreten, eine völlig von dieſem Tage ab die Apparate zur Reviſton Vokal⸗ und In ſtru m entalkonzert 
an feine königliche Großmutter ab, in welchem er andere als die der Sozialdemokraten in Einzel⸗ fertig ſtehen. Die hieſige Gaſtwirthe⸗Ver⸗ſtatt, das nach dem uns vorliegenden Programm ſich 
derſelben von dem eben ausgebrachten Hoch Kennt⸗landtagen. In Sachſen zwar unterſcheidet die einigung hat alles aufgeboten, um ihren Mit⸗ ſowohl durch mannigfaltige Abwechſelung als au 
niß gab. Weiter toaſtete der Kaiſer auf das enge ſozialdemokratiſche Landtagsfraktion nur wenig ſich glievern Klarheit in dieſer Angelegenheit zu durch gut gewählte Vortragsſtücke beſonders 
liſche Dragoner⸗Regiment, dem anzugehören und von der Reichstagskollegin; eklatant dagegen ist ſchafen und auch die geſtrige, im Deutſchen Gar⸗ empfiehlt. Während die Geſangsvorträge der 
deſſen Chef zu ſein ihn mit größtem Stolz er⸗ der Unterſchied zwiſchen der Sozialdemokratie in ten abgehaltene General Berſammlung beſchäftigte tüchtig geſchulte Sängerchor des Stettiner Hand⸗ 
fülle; er gehöre dadurch dem engliſchen Offizier der baieriſchen zweiten Kammer und der ſozial⸗ ſich wieter im Weſentlichen mit der Frage der werker⸗Vereins ausführen wird, hat die hieſige 
torps an, und auf dieſe Weiſe ſei ein Band friſch demokratiſchen Reichstagsfraktion. Es iſt von Bierdruck⸗ reſp. Reinigungsapparate. Zunächſt Artilleriekapelle ben orcheſtralen Theil des Konzerks 
geknüpft worden, welches ſeit einer langen Reihe vielen Seiten mit einer gewiſſen Genugthuung machte der Vorſitzende, Herr Dethloff, Mittheilung übernommen. Das Entree iſt ſo niedrig bemeſſen, 
von Jahren das britiſche mit dem preußiſchen aufgenommen worden, daß die baieriſchen Land⸗ don dem Beſcheid des Herrn Regierungs⸗Präſt⸗ daß der Beſuch des empfehlenswerthen Konzerts 
Heere verbunden habe. Er freue ſich, an dem tagsabgeordneten ſozialdemokratiſcher „Lebensan⸗ denten auf einige von der Vereinigung in dieſer ſich auch in den weiteſten Kreiſen ermöglichen läßt. 
Tage, an welchem das preußiſche Garde⸗Dragoner⸗ ſchauung“ geſchloſſen für das baieriſche Budget Angelegenheit geſtellte Anfragen. Darnach kaun * Einem am Bollwerk beſchäftigten Arbeiter 
Regiment Königin von Großbritannien und Irland geſtimmt haben, während im Reichstage bekannt⸗ die Anbringung eines zweiten Kontrollhahnes in wurde geſtern Vormittag ein Jacket, das er an 
Proben feiner altbewährten Tüchtigkeit abgelegt, lich ſeitens der Sozialdemokraten ſtets die die Bierleitungen in Form eines Glaszhlinders der Mauer hinter dem Poſtgebäude abgelegt hatte, 
für die er gern feine allerhöchſte Anerkennung aus⸗ prinzipielle Ablehnung des Budgets erfolgt. Zur nicht geftattet werden, denn die Einſchaltüng der geſtohlen. 
geſprochen, Vertreter feiner „Royal Dragons“ Motivirung dieſes überraſchenden Ja erklärte Herr letzteren könnte nur mittelſt Gummiſchlauches ger — Dem 4. Jahresbericht der Stellenvermitt⸗ 
vor ſich zu ſehen, auf deren Gefundheit zu trinken von Vollmar, ſeine Genoſſen wollten die Fort⸗ ſchehen ſolche find aber nach § 2 der Verordnung lung des Allgemeinen D eutſchen Leh⸗ 
er die Herren der Tafeleunde aufforvere. Der führung der Staatsgeſchäſte ermöglichen. Dieſe dom 13. Dezember nicht zugelaſſen. Es bleibt rer innen vereins entnehmen wir Folgendes: 
Kommandeur der „Royal Dragoons“ erwiderte in Begründung tft aber nur eine vorgejchobene, Nur jedoch jedem Wirth unbenommen, in die Bier⸗ Im Ganzen erhielten im Jahre 93.94 654 Mit⸗ 
engliſcher Sprache und gab in allerherzlichſten die Taktik iſt für dieſes den ſozialdemokratiſchen leitung einen zweiten Kontrollhahn einzuſchalten, glieder durch den Verein Stellen, nämlich 360 
Worten der großen Freude Ausdruck, die ſeinem Grundſätzen widerſprechende Verhalten maß⸗ den er unter perſönlichem Verſchluß hält. — durch das Leipziger Zentralbüreau und die mit 
Regiment zu Theil geworden, den deutſchen Kaiſer gebend geweſen. Herr von Vollmar hat jüngſt in Weiter theilt der Herr Regierungs⸗Präſident mit, demſelben verbundenen Agenturen in Deutschland, 
und König von Preußen feinen Chef nennen zu München ſelbſt bekannt, daß ihm die Taktik alles daß er nichts zu erinnern habe, wenn bei den auf 219 durch den Verein deutſcher Lehrerinnen in 
dürfen. Oberſtlie tenant Tomkinſon betonte die ſei. Er äußerte, die Taktik der ſozialdemokratiſchen Grund des 3 10 der Regierungs Verordnung vom England, 60 durch den Verein deutſcher Lehrerin⸗ 
ihn und feine Kameraden beglückende Gaſtfreund⸗ Landtagsabgeorbneten müſſe aus Zweckmäßigkeits⸗ 16. Dezember v. J. vorzunehmenden Reviſtonen nen in Frankreich und 15 durch den Verein deut⸗ 
ſchaft, welche fie in Berlin gefunden, und gerade gründen von derjenigen der Reichskagsabgeordneten die Herren N. Dethloff und J. F. Brömſer ſei⸗ ſcher Lehrerinnen in Italien. Die Zentralleitung 
bei dem Offizierkorps des Regiments, welches den verſchieden fein; in Baſern hätten die mittleren lens der Gaſtwirthe Vereinigung als Sachver⸗ der Stellenvermittlung befindet ſich Leipzig, Pfaf⸗ 
Namen ihrer Königin und Herrin trage; dieſem Gewerbe und die Heinen Bauern das Uebergewicht| ſtündige zugezogen würden, ſedoch nur inſofern, fendorferſtr. 17. 
freudigen Gefühl und feiner Dankbarkeit könne er und darum gelte es, praltiſche „Thätigkeit“ zu als es ſich um Revisionen bei Mitgliedern der — Bei dem Gewitter am Donnerſtag 
keinen beſſeren Ausdruck geben, als wenn er bitte, entfalten. Geſchähe das nicht, ſo könnten die Gaſtwirths⸗ Innung handelt. — Die in der letzten Abend entzündete ein Blitz die Scheune des 
mit ihm auf das 1. Garde⸗Dragoner⸗Regiment Gegner der Sozialdemokratie ſagen, daß von Feit der Gaftwirthe- Vereinigung in mehreren Bauerhofsbeſitzers G. Neinte in Patulent bei 
Königin von Großbritannien und Irland anzu⸗ dieſer „nichts zu erwarten“ ſei, daß fie „weder Verſammlungen vorgeführten neukonſtruirten Bier⸗ Greifenhagen, und wurde nicht nur dieſe, ſondern 
ſtoßen. Der Kaiſer unterhielt ſich während der Herz noch Sinn für das Intereſſe weiter Schichten duc pparatt waren ber königlichen Regierung zur auch ein daran ſtoßender Stall ein Raub der 
Tafel ſehr lebhaft mit dem großbritanniſchen Bot⸗ der Bevölkerung hätten“. Nur durch ein Ver⸗ Probe geſtellt, und iſt ſeitens RR Herrn Regie⸗ Flammen. 
ſchaſter Sir Ed. Malet und dem Regimentskom⸗ halten, das dem Kleingewerbe und den Bauern rungs⸗Präſidenten nunmehr der Beſcheid einge⸗ — Für die jetzt begonnene Reiſezeit hat 
mandeur Oberſtlieutenant von dem Kneſebeck. entgegenkomme, ſei deren Vertrauen zu erwerben. gangen, daß der Apparat von Julküs pie Eiſenbahn⸗Direktion Berlin an die Stations⸗ 
Das Trompeterkorps unter Muſikdirektor Voigts Herr von Vollmar hat ſich bisher ſchon als Voigt hierſelbſt als den Vorſchriſten der Polizei- vorſtände soeben folgende Verfügung erlaſſen: „Die 
Leitung konzertirte während des Frühſtücks und! ſchlauer Taktiker erwieſen. Er verfährt, wie man Verordnung dom 15. Dezember v. J. entſprechend Beſtimmung der Verkehrs⸗Ordnung, nach welcher 
brachte u. A. auch einen, vom zweiten Sohn des ſieht, ganz einfach: Er ſteckt die ſozialdemolratiſche und daher ales empfehlenswerth bezeichnet werden derjenige Reiſende, welcher dem Schaffner oder 
Prinzen Albrecht, dem Prinzen Joachim Albrecht, Fahne in die Taſche und ſpielt als „Vertreter muß. Daſſelbe gelte indeß nicht von dem Apparat Zugführer unaufgeſordert meldet, daß er wegen ; 
tomponirten Frühlingsmarſch zum Vortrag. Erſt der Intereſſen produktiber Stände“ Komödie. der Firma Fentzlaff u. Gottwald in Hamburg, Verſpätung keine Fahrkarte habe löſen können, der 3 
um 2°, Uhr verabſchiedete ſich der Kaiſer und Daß dieſe Taktit der Heuchelei und Schleicherei derſelbe iſt ſchwer zu reinigen und auf ſeine Regel nach nur den gewöhnlichen Fahrpreis mit 5 
verließ unter den Klängen der Nationalhymne die gefährlich iſt, darüber kann ein Zweifel nicht be. Sauberkeit zu prüfen und den maßgebenden Be⸗ einem Zuſchlage von einer Mark zu zahlen hat, 
Kaſerne.“ f ſtehen. Man wird darum den von Vollmarſchen stimmungen als nicht genügend zu erachten. — lift mehrfachen Wahrnehmungen zufolge auch in 
Abends um 7 Uhr 5 Min. kehrte der Kaiſer Agitationen gegenüber ſtets die Solidarität der Bon Intereſſe war ferner die Mittheilung, daß Fällen zur Anwendung gebracht worden, in denen 
mit dem ſahrplanmäßigen Zuge nach der Wild⸗ internationalen Sozialrevolutionäre betonen und ſeitens der königlichen Regierung über die Koſten Reiſende die fragliche Mittheilung nicht ſofort bei 
parkſtation, bezw. dem Neuen Palais zurück und auf die Endziele der Umſturzgeſellſchaft hinweiſen der Reviſton beſtimmte Sätze feſtgeſtellt find und dem erſten Erſcheinen des Schaffners, ſondern erſft 
begrüßte ſpäter daſelbſt den Kronprinzen und die müſſen. demnächſt bekannt gemacht werden ſollen, und nach längerer Fahrtdauer gemacht haben. Eine 
Kronprinzeſſin von Griechenland, ſowie den Prin. Brauuſchweig, 8. Juni. Auf Anregung zwar für einen Kohlenſäureapparat mit Reduk⸗ ſolche Handhabung der Beſtimmung kann als eine 
zen und die Prinzeſſin Leopold von Baiern, welche des Vereins der Braunſchweiger Brauereien ist tionsventil 2 Mark für einen Kohlenſäureapparat zutreffende nicht erachtet werden. Die der mitge 
geſtern Abend in Potsdam, bezw. auf der Wild⸗ die Gründung einer Schutzgenoſſenſchaft gegen mit Windkeſſel 3 Mark und für einen Apparat heilten unmittelbar vorhergehende Beſtimmung 
parkſtation eingetroffen waren. Boykotts durch den geſammten norddeutſchen Brau⸗ mit Luftpumpe und Windkeſſel 5 Mark. gg, ſchreibt nämlich vor, daß der ohne gültige Fahr- 
. — Die Vertretung der Intereffen des Han⸗ ſteuerbezirk erwogen und dem Vernehmen nach „ Einen großen Theil, der Verſammlung füllte karte betroffene Reiſende für die ganze von ihm 
dels und der Induſtrie iſt in Berlin, Magdeburg, ihrem Abſchluß nahe. ein Vortrag über die Legirung der Bier⸗ſſeloſt und event, für die ganze vom Zuge zurück ⸗ 
Stettin, Königsberg, Danzig und einigen anderen Heilbronn, 8. Juni. Das Dienſtenthebungs⸗ e "8 Ec welchen Pert Regierungs- gelegte Strecke das Doppelte des gewöhnlichen 
wichtigen Orten nach Anſicht vieler Intereſſenten geſuch des hieſigen Gemeinderaths iſt von der Re⸗ 18 n D. in bereitwilligſter Weiſe Fahrpreiſes, mindeſtens aber den Betrag vonn 
hinter den Anforderungen unſerer Zeit zurückge⸗ gierung abgelehnk worden. Das Geſuch wurde übernommen hatte. (Der Redner wies darauf 6 Mi. zu entrichten habe, und daß letzterer Be 
blieben. Statt Handelskammern, wie fie in ande⸗ dem Gemeinderathe zurückgegeben. join, daß Ion bei Einführung des Nahrungs“ trag auch für den Fall zu bezahlen fei, daß der 
ren Städten das Gedeihen der Volkswirtschaft Oeſterreich⸗ 2 miſtelgeſezes, angeordnet jet, daß alle Zinnſachen, Zug ſich noch nicht in Bewegung geſetzt habe. 
erfolgreich fördern, beſtehen dort nur ſogenannte Wee e e ene wilchs mit Lebensmitteln in Berührung kommen,] Aus dem Gegenſatz, in dem dieſe Heſtimmung zu 
Korporationen der Kaufmannſchaſt und das von Peſt, 8. Juni. Nachdem mit dem Schettern kein Blei over hochſten!! Prozent enthalten dürfen, der Eingangs erwähnten Vorſchriſt feht, ergibt 
dieſen gewählte „Kollegium der Aelteſten“ hat die des Kabinets Bauffh ſo ziemlich die letzte Mög- da gerade das Hier in den Leitungen ſortgeſetzt ſich klar, daß die durch letztere getroffene, für 
Rechte und Pflichten, die in Sachſen, Baiern und lichleit geſchwunden iſt, das Kabine ohne die lel⸗ mit Zinn in Berührung kommt, war es jelbite|yen Reisenden günſtigere Regelung (Erhebung 
ch im größten Theile Preußens den Handels⸗ tenden Männer der leiten Regierung zu bilden, verſtändlich, daß dieſe Beſtimmung auch auf die eines Zuſchlags von 1 Mk.) nur unter der Vor ⸗ 
baut 111 aufteben Seit Jahrzehnten hat ſich in willigte der König neuervings ein, den Vorjclag| Bierdruckapparate ausgedehnt wurde. Bisher ausſetzung Platz greifen ſoll, daß die Verſäumung 0 
Di era ue oe Stübten dagegen Wider⸗ eines Kabinets Wekerle-Szilagy in Erwägung zu haben dieſe Beſtimmungen aber faft nur auf vem der Loſung einer Fahrkarte dem Schaffner oder 
“u ee 5 „ ziehen. Dieſe Nachricht erregte im liberalen Klub] Papier beſtanden, da kein praktiſches und leicht Zugfüh fort ſeitens des Reiſenden, entwed 
ſpruch erhoben, en Me en mage d ft freudige Stimmung. Der König wird morgen faßliches Verfahren erfunden war, um zu er⸗ faber e nn 11 bog Io 10 1555 ö 
„ fe der ele it noeh: aa Nachmittag die Entſcheidung bekannt geben. Mor⸗ mitteln, ob Zinn bleihaltig ſei, neuerdings ſei erſten Griepeinen 98 Beamten, aus en Anz | 
sch enen oletpkibungki der Börſe und die gen Mittag hält die liberale Partet eine Konferenz. aber ein Verfahren gefunden, welches dieſe Feſt⸗ triebe gemeldet wird. Die hervorgetreten Auf⸗ 
Großtnduſtrie find in ihr erheblich vertreten, die Es verlautet, der Zwec der Sizung ſol ein Pro-|tellung mit Veicptigteit geftattet, Redner führt faſſung, daß die Erhebung des doppelten Fahr⸗ 
Verhandlungen der Aelteſten ſind geheim, das leſt gegen die fälſche Auslegung des Klubbeſchluſſes ver Versammlung ſodann eine Reibe von Experi- preiſes bezw. des Betrages von Mk. nu Den- 
Verfahren bei der Wahl iſt ein Umſtänvliches, vom lezten Sonnabend ſein, der irrthümlich ober mentalverſuchen mit biefem Verfahren por, bei jenngen treffe, der ſich in betrügeriſcher Abſicht 
Korporntlons Versammlungen finden niemals böswillig Jo gedeutet wurde, als befäße er eine welchem das zu unterſuchende Zinn zunſchſt in Salz einen Vortheil zu verſchaſſen ſuche, ist ierngch 
Fate ſ. w N ſeit 17 Jahren beitehende] Spitze gegen die verfaſſungsmäßtgen Rechte der ſcure und Salpetersiure aufgelöſt und ſodann eine unzutreffende. In solchen Fällen iſt viele 
5 in Berliner Kaufleute und Induſtrieller hat! Krone. "Da die Partei nichts derartiges beabſich. Salmiatgeift und Schweſelammonium , zugefegt| mehr noch eine ſtrafrechtliche Verfolgung zu ve. 
ere > tige, auch kein Wort geſprochen wurde, das eine wird, enthält das Zinn kein Blei, fo bleibt die anlaſſen. Hinſichtlich der bei den Durchgangs⸗ ' 
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u, E ſtirafbaren Eigennutzes im 
wandten Fälle u letſotte 
Sinne der SS 289 und 291 des Strafgeſetzbuches 
zu unterſtellen. Auf eine derartige Erweiterung 
der urfprünglichen Zuſtändigteit der Schöffen. 
gerichte weiſen insbeſondere guch äußere Zweck⸗ 
mäpigkeitsgründe hin. Es ſind nämlich zahlreiche, 
namentlich kleinere, Amtsgerichte gegenwärtig nicht 
voll beſchäftigt, jo daß die Vermehrung ihrer Auf⸗ 
gaben ſich durch die Rückſicht auf eine beſſere 
Ausnutzung der vorhandenen Kräfte empfehlen 
muß. Uebrigens wurde von der Beſugniß der 
Ueberweiſung bisher ſchon in einem jo großen 
Umfang Gebrauch gemacht, paß die vorgeſchlagene 
Aenderung an manchen Orten im Grunde nur die 
Erſparniß von Schreibwerk und Weiterungen be⸗ 
deuten würde. f 5 55 
Erführen die Landgerichte auf dieſe Weiſe 
eine Entlaſtung, fo würde es andererſeits thunlich 


ſeit nner Zeit dieſe Eintichungen bekämßft, ſolche Deutung zuließ, ſo wird fie in dieſem Flüſſigkeit nach dem Experiment hell wie Wein, 775 it 
> W een s der in Ha il | iche Oe Br rd N . 92 5 775 NL „zügen zu löſenden Platzkarten iſt in ſo, weſt eine 
erſcheinen, denſelben andererſeits einige bisher zur neuerdings aber Hand in Hane mit dem in Sinne eine Reſolutton faſſen, die jede Mißdeutung it es jedoch bleihaltig gewweſen, ſo tritt eine dunkle is Zuf Aetteres get 
Kompetenz der Schwurgerichte gehörige Verbrechen kurzer Zeit mächtig emporgeblühten Ausſchuß ed A nad ne 5 offt Färbung etwa wie ſchwarzer Kaffee ein. Der ab veschende Regelung eis auf Wake geroffen, 


ieji änni werblicher und induſtrieller 5 Mic Mar 
Hai be nuch dümmer eee der f e ede en dad e ee 
Aelteſten⸗Kollegium gerichteten Reformanträge ſich ſallen 10 in 55 ale abinet würden Wekerle 
an den Handelsminister gewendet und bei ihm und 910 aghi 0 ei 16 10 

um die Umwandlung bey Korporation ber Ber⸗ 9 ein 15 = 10 chen edu ; ab 
liner Kauſmannſchaft in eine Handelskammer ge- der 7000 en 9 70 110 175 eputation der 
beten. Es wird darauf hingewieſen, daß es nahe⸗ ate „ vorau It 1 er n Feed 
liegt, bei diefer Gelegenheit auch die übrigen kauf⸗ ber retung, empfängt, welche Dank ſagt für die 


zu überweiſen, hinſichtlich deren das Bedürfniß 
nach einer ſolchen Aenderung der Zuſtändigkeit 
ſchon früher hervorgetreten iſt. Es gilt dies von 
den in den SS 153 bis 155, 176, 268 Nr. 2, 
272, 275 des Strafgeſetzbuchs vorgeſehenen Ver⸗ 
brechen des Meineides, der Unzucht, der Urkunden⸗ 
falſchung, von den daſelbſt in den SS 349 und 
351 vorgeſehenen Amtsverbrechen, ſowie von den 
Verbrechen gegen die 88 209 und 212 der Kon⸗ 
kursordnung. Hinſichtlich dieſer Thatbeſtände hatte 
bereits der Entwurf zum Gerichtsverfaſſungsgeſetze 
von 1885 den gleichen Vorſchlag gemacht und 
folgendermaßen begründet: 

„Was die in Frage ſtehenden Verbrechen der 
Urkundenfälſchung aulangt, fo rechtfertigt ſich deren 
Ueberweiſung an die Strafkammern um deswillen, 
weil es ſich dabei nicht ſelten um die Beurthei⸗ 
lung beſonders ſchwieriger Rechtsfragen handelt. 

Bei den übrigen oben bezeichneten Verbrechen 
erfordert die zutreffende Beurtheilung regelmäßig 
die Beherrſchung eines ſo verwickelten thatſäch⸗ 
lichen Materials, daß ſelbſt einſichtige und ge⸗ 
wandte Geſchworene ſich außer Stande fühlen, den 
ihnen geſtellten Aufgaben zu genügen. Was ins⸗ 
beſondere die im § 351 des Strafgeſetzbuches be⸗ 
handelten Fälle der Unterſchlagung im Amte an⸗ 
langt, ſo kommt hinzu, daß die Bedeutung der⸗ 

ſelben, wie ſich aus der hier beſonders häufigen 

5 Bejahung der Frage nach dem Vorhandenſein 

mildernder Umſtände ergiebt, vielfach nicht von der 

Art iſt, um deswegen den Apparat des Schwur⸗ 
gerichts in Bewegung zu ſetzen.“ 

Es genügt, für den gegenwärtig wieder auf⸗ 
genommenen Vorſchlag auf dieſe Begründung zu 
verweiſen.“ 


als die Zuſchlagsgebühr von 1 Mk. nur in den⸗ 
jenigen Fällen zu erheben iſt, in welchen 
zweifellos die Abſicht einer Hinterziehung vorliegt.“ 

— Seitens der Eiſenbahnverwal⸗ 
tungen iſt nunmehr ebenfalls wie in anderen 


Redner hebt hervor, daß die Fabrikanten von Lei⸗ 
tungen ſehr vorſichtig ſeien, denn er habe ver⸗ 
mittelſt dieſes untrüglichen Verfahrens 40 —50 
11 ae d on Bepelft, aber 
noch nie hätten ſich die Röhren als bleihaltig er-] Zweigen der Staatsverwaltung die Einrichtung 
wiejen, Die zahlreich Anweſenden folgten den getroffen worden, daß den abkömmlichen Beamten 
een 8 Nate nd 10 n d 15 5 lebhabtemſein Sommerurlaub von vierzehn Tagen 
zuni ſtalten und das übergus kaſche Einwilligung zur Beſeitigung der Nutereſſe und drückten durch Erheben von den bis drei Wochen zur Erholung bewilligt wird. 
Heute. ET GI and ganze] Kaſernen, welche die Entwickelung der Stabt hin⸗ lägen 10 8 Aal aus. — Im Garten erſelgte os wird dabei aber voranegefeht, daß Ver⸗ 
Staatsgebiet auszudehnen und innerlich zu re- derten. Das iſt ein großer Jonſchritt für Feſt. 1 bande Vorführung zweier Dampf diemigunge⸗ | tretungstoften durch die Beurlaubungen nicht ent⸗ 
formiren u dieſem Zwecke haben die beiden Der Geſetzentwurf iſt nur durch die perſönliche Greaſin ern don Milan der eine durch Herrn R. ſtehen, ſondern vielmehr die laufenden Arbeiten 
enaniten ereinigungen dem Handelsminister Oazwiſchenkunft des Monarchen ermöglicht; man 1 ne ſt. der zweite durch ſeinen Er⸗ während der Beurlaubung von den übrigen 
170 vollftänbigen Entwurf zu einem neuen Han- ſieht auch darin eine Wiverlegung der Behauptung fin ” Herrn E. Hildebrandt» Hamburg, erklärt[ Herten. mit erledigt werden. Beamte mit 
delskammergeſetz (an Stelle des zur Zeit gelten) vegktionärer Kreiſe daß der König gegen die Haupt⸗ a lung einer Dienftzeit bis zu 20 Jahren können 14 
den vom 24. Jauar 1870) unterbreitet und dem⸗ ſladt wegen der Peranſtaltung des Koſſuthbegräb⸗ 5 m 8 Verlauf der Verſammlung Tage und ſolche mit einer Dienstzeit über 20 
ſelben eine ausführliche Begründung in Geſtalt niſſes ungnädig geſinnt fe Die Audienz wird wurden eine Anzahl für den 21. Gaſtwirthetag Jahre drei Wochen Urlaub erhalten. Früher war 
einer alle einſchlägigen Fragen behandelnden Ein⸗ un ſo höher angeſchlagen, als der Monarch wäh⸗ in Hannover geitelte Anträge erörtert, und von es Vorſchriſt, daß die Beamten ſchon bei Nach⸗ 
be beigefügk. Bemerkensmerth it darin nament⸗ rend feines diesmaligen Aufenthaltes jeden Em⸗ den eingegangenen Empfehlungen von Reſtaurations ſucung eines Urlaubs von 14 Tagen ein Arzt 
f d Vorſchla bezüglich des Verhältniſſes, in plang ablehnte und keinerlei Audienz erteilte. Gegenſtänden Mittheilung gemacht, ſowie innere liches Atteſt einreichen mußten. 
ich 5 5 u und c keen Aufereſente 10 ai Peſt, 8. Juni. Trotzdem Szilagyi auf einen Vereinsangelegenheiten beſprochen. — Die Feier 3 
dem die ista mern Vertretung finden sollen. Miniſterpoſten verzichtet hat, erſcheint nach mehr⸗ des Sommerfeſtes wurde auf den 5. Juli im 
en De nern wie augenblicklich die aus fachen Meldungen die Anfrechterhaltung des Rück⸗ Schützenhauſe zu Greiſenhagen feſtgeſetz. 
ſchließliche Vertretung der großen Intereſſenten, tritts des Kabinets Wekerle als ſehr wahr⸗ — Am vergangenen Donnerſtag, Abends 8 
würde durch Einführung des allgemeinen gleichen ſcheinlich. Uhr, fand im Reſtaurant Röhl (Paradeplatz) eine 
Wahlrechts eine ausſchließliche Vertretung der Italien. [Verſammlung der Stettiner Rek⸗ 
kleinen Intereſſenten ſein, Ez galt daher, einen Rom, 8. Juni. Giolitti richtete an feine toren ſtatt, welche von beſonders intimen Freunden 
Mittelweg zu finden, der beiden Theilen gerecht. Wähler einen B Ha in welchem er alle gegen ihn des Herrn Stadtſchulraths Dr. Kroſta anbe⸗ 
wird. Die verbündeten Vereine schlagen nun vor, eri tet n All n der ve a Aue raumt worden war, um für ihren ehemaligen 
zwei Handelskammer⸗Wahlkörper zu ſchaffen, von en A lich ger daß er en 1 1 . 0 
denen der erſte die Firmen⸗Juhaber ber zerſten Dokumente bei Seite geſchafft habe. , zu veranstalten Der Einladun walten jedoch 11 Nun will ich zwar nicht behaupten oder wünſchen, 
und zweiten Gewerbeſteuer⸗Klaſſe, der zweite die Dem Vernehmen nach hat Rudini abgelehnt, 15 Rektoren geſolgt Ad anch dieſe lehnten die daß unſere guten Väter ſtets den Mantel nach 
in das neue Kabinet einzutreten, obſchon er dem vorgeſchlagene Rund ebung mit Stimmenmehrheit dem Winde tragen ſollen, aber gut iſt es doch, 
Kabinet volle Unterſtützung zugeſagt hat, falls ab. L⸗-Nun wäre ei entlich die Reihe an den Stadt⸗ wenn ſie wiſſen, woher der Wind pfeift. Iſt es 
Erſparniſſe in dem Programm des neuen Mini⸗ verördn ten welche Herrn Dr. Kroſta wieder⸗ wirklich nicht möglich, daß die Wetterfahnen ihrem 
ſteriums einen breiten Raum einnähmen. Die ewählt 1 aben. Ueber vieſe führt Herr Dr Zweck entſprechend hergeſtellt werden, dann wäre 
Unterhandlungen Crispis mit Zanardelli dauern San 90 Ein ſtraffes Regiment, ſodaß die es beſſer, dieſelben ganz zu entfernen. 5 
fort und ſcheinen zu einem guten Ergebniß zu 9 2 - a 


fi in 1 Ausſichten auf das Gelingen einer derartigen 
f ten führen. B d Nom „damit ö : \ 

maßgebend ſein. Nach dem amtlichen Berliner derselbe in 508 Ministerium cee ap Kundgebung beſſere find. Wer kann's wiſſen? 
Steuer⸗Ergebniſſe repräſentirten die beiden erſten 


Im Uebrigen hat jeder Preuße das Recht, ſich ſo 

Klaſſen 21] Millionen Mark Gewerbeſteuer, die Serbien. gründlich zu blamiren, als er kann. 

beiden lezten 8900 000 Mart Bal dem Vor] Selgrad, 8. Juni. Stambulows Organ it Der Pat rioliſche Kpie der⸗Wer⸗ 

Bei der Kertit äußerte ſich ber Kalter, daß ſchlag ed alſo vie nieinen "Shitesefienten nichr „Swoboda“ entwirft ein büfteres Bild uon dene in hielt am Donnerftag un eos ſcen Saale 

es ihm eine ſehr große Freude mache, dem Re⸗ beeinträchtigt. Auch in vielen andern Punkten Zuſtänden im Innern Bulgariens und veröffent⸗ eine zahlreich beſuchte Hauptverſammlung ah, in 

gimente und dem Kommandeur ſeine zuerkennung enthält die Eingabe weſentliche Reformvorſchläge, icht unter der Ueberſchrift „Anarchie“ eine lange welcher der neugewählte Borfigende Herr Oberſt 

auszuſprechen, der er dadurch noch ganz beſon⸗ ſo wa, e Saaeininbtgen In on N. en e e 190 1 7 1 555 1 0 5 15 nun, e e 9 fe u deen Wet en 

9 1 1 un 3687 {Er KIN E erbeſtatiſtil, 0 „ ie ntlaffun: ambulow um igna urde a > d i 1 DI 9 a i bei | A fell DR oft 

| 891 1 0 0 e De Zeiten für das Abgeben von Gutachten für anfallen Haufen, 17 die Behörden zu naſtal⸗Oberlehrer Dr Schul; 1 en en, lea he Fa we 

zu Dohna den Rothen Adlerorden 4. Klaſſe ver- über Gesetzesvorlagen e > verjagen. An einem Orte ſchrie ein aufrühre, des Vereine eine won patvibiichen: end dureh erdrückendes Gewicht deralteter oder zweffelhaſter 

leihe und der "ittmeifter Grafen v. Hohenau — Die ſozialdemokratiſche e a al in a hen ede gl bes wie erden Herr Gig neuer Kalauer, die Lebenskraft fol dem Ganzen 
2 1 8 0 r * . 9 ö 10 soit Par . 1 Ay 51 N 7 0 4. \ ; x ! 1 5 

aan i der 20. Diviſion in Hannover 1 b i geen in igen ver: Orte haranguirten Agitgtoren die Bevölkerung Juſpektor Becker ſprach Herrn v Lettow den durch junge Mädchenſchaaren verliehen werden, 

Bei dem Frühſtücksmahl im Offizierkaſino ſchiedener Weiſe gehandhabt. In Städten und mit der Verſicherung, daß bereits ruſſiſche Trup⸗ 


Dant des Vereins aus; Herr Dr. Schulz welche ziemlieh ungereimtes, meiſt nach bekannten 
lehnte der Kaiſer den Toaſt auf feine Perſon ab Induſtriebezirken tritt der ſozialdemokratiſche pen in Sofia eingerückt wären u 


wurde zum zweiten Vorſitzenden einſtimmig wieder Muſtern komponirtes Zeug ſingen müſſen. Die 
g kt. u 5 5 "Auf der Scene er den ſind mei 
und brachte das Hoch auf die Königin von Groß- Agitalor rodital, wevofutionäe. und atheiſtſch auf, pölterung daher nichts zu befürchten brauche. gewählt f Scene 15 en as ſind meiſt 


Eingeſandt. 

Stolz ragen die Thürme des Rathhauſes in 
die Lüfte und bald hätte ich behauptet, zeigen mit 
ihren Wetterfahnen die Windrichtung an. Aber 
die Fahnen verſagen ſchon ſeit Jahren den Dienſt, 
ſelbſt die ſtäpkſten Stürme vermögen nicht, ſie zu 
bewegen. Und doch iſt es ſo nothwendig, daß die 
Väter der Stadt wiſſen, woher der Wind weht. 


der dritten und vierten Gewerbeſteuer⸗Klaſſe um⸗ 
faßt und beiden Wahlkörpern die gleiche Zahl von 
Vertretern zu geben. Da es ſich nicht, wie bei 
politiſchen Wahlen um die Vertretung von Per⸗ 
ſonen, ſondern um diejenigen von Intereſſen 
[handelt, kann nicht die Zahl, ſondern nur die 

wirthſchaftliche Bedeutung der Wahlberechtigten 


FFF 


Deutſchland. 

Berlin, 9. Juni. Ueber die Beſichtigung 
des 1. Garde ⸗Dragoner⸗Regiments durch den 
er am Freitag wird noch Folgendes ge⸗ 
meldet: 


Bellevne⸗Theater. 

Es gab eine Zeit, in welcher die Berliner 
Poſſe hoch ſtand, damals hatten die Handlungen 
derſelben, trotz aller Harmloſigkeit, doch Sinn 
und boten manches Lehrreiche und der Humor 
verflachte nie zur Trivialität oder Zote; dieſe Zeit 
iſt lange vorüber, unſere modernen Poſſendichter 


9 
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3 der alten guten 
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Poſſe entlehnt, es ſind daher be⸗ 
kannte Perſonen und doch ſtehen ſie uns unbekannt 
gegenüber, denn ihr Charakter hat ſich verändert 


und ihre Sprache iſt verroht und zotenhaft ge⸗ 
worden. Dies iſt ungefähr das Bild, welches auf 


alle Berliner Poſſen unſerer Zeit paßt, und die 


geeſtern zum erſten Male aufgeführte „Berliner 
Vollblut“ von Jean Kren kann nicht dazu 
beitragen, dies trübe Bild freundlicher zu geſtal⸗ 


ten. Der Verfaſſer will die ſelbſt in die Kreiſe 
des Mittelſtandes eingedrungene Spielwuth und 
die Schwärmerei der Berliner für alles Fremde 
geißeln und führt dazu drei Perſonen in's Treffen: 
den durch die Erträge feines Handwerks reich 
gewordenen Glaſermeiſter Jennerich, welcher durch 


wahnſinuige Wetten am Totaliſator fein Vermögen 


verſpielt und damit das Glück ſeiner Familie aufs 
Spiel ſetzt; ſodann Marie Stürmer, die In⸗ 
haberin eines Blumenbazars, welche, von der 
Spielwuth Jennerichs augeſteckt, ihr mit Arbeit 


errungenes Vermögen gleichfalls verſpekulirt 
und ſchließlich zufrieden iſt, daß ihr ein 
Schuſter, den ſie in den Tagen des Glücks 


mit Hohn abgewieſen, die Hand zum Ehebunde 
reicht, und endlich „Guſte Schulze“, die Beſitzerin 
des Gaſthofs „zum weißen Schwan“, welche für 
alles „Oeſterreichiſch⸗Ungariſches“ ſchwärmt und 
ſich deshalb von dem Dirigenten einer ungariſchen 
Magnatenkapelle Kopf und Herz verdrehen läßt, 
um ſchließlich zu entdecken, daß dieſer feſche Ungar 
ein Urberliner iſt, mit dem ſie früher ſchon ein 
Liebesverhältniß unterhalten. Um dieſe drei 
Hauptperſonen bewegen ſich eine Menge unmög⸗ 
licher Geſtalten, die zum größten Theil nur den 
Zweck haben, die Bühne zu füllen. Trotzdem 
nahm geſtern das Publikum die Novität ziemlich 
günſtig auf, wir haben ſogar einige Male Lachen 
gehört, die Urſache dazu war allerdings recht 
zweifelhafter Natur. 

Was die Aufführung betrifft, ſo waren eine 
Anzahl Mitglieder des Chores zu größeren Rollen 
herangezogen worden, und wenn dieſelben ſich 
auch alle Mühe gaben, ſich dieſer ihnen zu Theil 
gewordenen Ehre würdig zu zeigen, ſo ſcheiterte 
der gute Wille doch oft an dem Können; die 
Träger der Hauptrollen entfalteten jedoch ſriſchen 
Humor, beſonders Herr Worms als „Jennerich“ 
und Fräulein Kaps als „Marie Stürmer“, 
beide waren in übermüthigſter Stimmung und 
konnte es ihnen daher nicht an Beifall fehlen, 
auch Frl. Gellhöven fand ſich mit der 
Partie der „Guſte Schulze“ recht gut ab. Herr 
Albes wirkte als imitirter Ungar und Herr 
Wendt war ein flotter Liebhaber. Um die 


Inſcenirung hatte ſich Herr Worms verdient 


gemacht, beſonders die Seenerie des Blumen⸗ 
bazars war fehr geſchmackvoll arrangirt. — Viele 
Wiederholungen dürfte die Poſſe kaum erleben. 

R. O. K. 


Aus den . Provinzen. 


Demmin, 8. Juni. Bei ber KL Ge 
neral⸗Kommiſſion für die Provinzen Brandenburg 
und Pommern ſind zu Kreisverordneten für den 
Kreis Demmin der Kammerherr und Ritterguts⸗ 
beſitzer Ernſt von Heyden auf Leiſtenow und der 
königliche Oberamtmann Guſtav Baumann zu 
Keſſin gewählt und als ſolche beſtätigt worden. 
Köslin, 8. Juni. Der Damen⸗Turnverein 
in Kolberg hatte am Sonntag mit 42 Mitgliedern 
einen Ausflug nach unſerem Gollen unternommen. 
Beim Einmarſch vom Bahnhof in die Stadt 
ſchritt eine junge Dame dem Zuge voran, die 
einen Lorbeerkranz trug mit der Inſchriſt: „Ver⸗ 
ein unglücklicher junger Mädchen.“ Ob ſie 
hier ihr Glück gefunden haben, bemerkt die „Kösl. 
Ztg.“, hat unſer Gewährsmann nicht feſtſtellen 
können. 

Lupow, 6. Juni. In dem benachbarten 
Dorfe Neu⸗Jugelow iſt geſtern Vormittag ein 
großes Schadenfeuer geweſen. Der größte Theil 
des Dorfes iſt ein Raub der Flammen geworden. 
48 Gebäude ſind eingeäſchert; 27 Familien, 136 
Perſonen find obdachlos geworden. Stehen ge⸗ 
blieben ſind außer den Gutsgebäuden nur ver⸗ 
einzelte Häuſer, u. g. das Schulhaus. Eine 
ortsarme Wittwe iſt ein Opfer ihrer Nächſten⸗ 
liebe geworden. Sie wollte ihrem Wirthe das 


— 


Vieh retten helfen und wurde dabei von den 


herabſtürzenden in Flammen ſtehenden Trümmern 
derart verbrannt, daß ſie heute Morgen ihren 
Geiſt aufgab. Leider find nur 7 Familien mit 
ihrem Mobiliar verſichert. Die Nothlage, in der 
ſich die Abgebrannten befinden, iſt eine große. 
Ueber die Entſtehungsurſache des Feuers iſt noch 
nichts feſtgeſtellt. Da das letztere indeſſen in 
einer Scheune ausgebrochen iſt, kann man ſehr 
wohl auf Brandſtiſtung ſchließen. 

OF Stolp, 8. Juni. Ueber das Vermögen 
des Kaufmanns Wilhelm Wollmann hierſelbſt 
iſt das Konkursverfahren eröffnet. Ver⸗ 
walter der Maſſe iſt Kaufmann S. Frank. An⸗ 
meldefriſt: 15. Auguſt. 


Aus den Bädern, 


Bad Ems, 7. Juni. Der König von 
Schweden und Norwegen, welcher demnächſt ſeine 
Kur hier beendet, reiſt am 12. Juni nach Wies⸗ 
baden, wo er ſich einen Tag aufzuhalten gedenkt. 
Von dort begiebt er ſich nach Frankfurt a. M. 
und wird von hier eine Fahrt nach Kronberg 
unternehmen, um der Kaiſerin Friedrich auf 
Schloß Friedrichshof einen Beſuch abzuſtatten. 
Alsdann erfolgt unmittelbar die Reiſe des Mon⸗ 
archen nach Berlin, wo eine Zufammenkunft 
mit dem deutſchen Kaiſer ſtattfindet. 


Landwirthſchaftliches. 


Berlin, 9. Juni. Der Beſuch der land⸗ 
wirthſchaftlichen Ausſtellung war am Freitag ein 
außerordentlich ſtarker; im Ganzen mögen wohl 
über 20000 Perſonen dageweſen ſein; am 
Donnerſtag hatten ſich trotz des ſtrömenden Regens 
16 657 Perſonen eingefunden, 
10000 Billete löſten. Für den Sonntag wird 
ein Maſſenbeſuch erwartet; die Vertheilung der 
Ehrenpreiſe hat nun auch ſtattgefunden. 

Der Kaiſerpreis, ein koſtbares ſilbernes Tafel⸗ 
beſteck, iſt dem Rittergutsbeſitzer Wittig zu Ballu⸗ 
pönen bei Tollmingkehmen in Oſtpreußen für die 


miniſteriums (Bronzeſtatuetten) errangen 
gutsbeſitzer Wittig⸗Ballupönen für Pferde, 
zu Fürſtenberg zu 1 
Simmenthaler Milchkühe, Gutsbeſitzer Johann 
Bernöcker vom Zuchtverband für oberbaieriſches 
Alpenfleckvieh für Rinder dieſer Raſſe und Ritter⸗ 
gutsbeſitzer Julius Gerlach⸗Wulfshöfen für oſt⸗ 
preußiſche Holländer. Die beiden filbernen Jar⸗ 
dinieren, die der Kreis Teltow geſtiftet hat, er⸗ 
hielten der ſchon früher erwähnte Amtsrath Hugo 
Schrenk⸗Kleinhof⸗Tapiau 
Albert Schumann⸗Tykrigehnen. 
ein edler Marinowolle geſtiftete Bowle wurde dem 
Grafen M. Kwilecki⸗Oporowo (Poſen) zugeſprochen. 
Einen weiteren Siegerpreis für 
Graf Kolonna Malewski⸗Gruben (Schleſien). Den 
Siegerpreis für Ziegen errang der Oekonomierath 
Zerſch⸗Köſtritz. 


Gerichts⸗Zeitung. 
Berlin. „Alſo, de Aktewariuſſen will mir 
rinlejen, det is mir ne ſcheene Beſcheerung. Aber, 
det ſag' ick Ihn'n jleich, Herr Jerichtshof, ick ver⸗ 
laſſe det Lakal erſcht, wenn ick ihr injewickelt habe, 
aber derbe, ſo wahr ick de Stermern bin!“ 
„Warten Sie, bis Sie gefragt werden,“ unter⸗ 
brach der Präſident die Aufwartefrau Stermer, 
welche ſich wegen Diebſtahls zu verantworten 
hatte. „Sie ſind angeklagt, noch vor Ablauf 
eines Tages die Arbeit im Stich gelaſſen zu 
haben, und beim heimlichen Fortgehen ein paar 
Filzſchuhe geſtohlen zu haben.” — Angekl.: Nu 


Jeſellſchaft, wie de Aktewariuſſen und ihr Hanne⸗ 
pampe von Mann. — Vorſ.: Nehmen Sie Ihre 


bekommen! Erzählen Sie, wie Sie dazu kamen, 
ſich eine ſolche Anklage auf den Hals zu laden. 
— Angekl.: Ick bin ne ſehr achtbare Frau und 
habe mit'n Jericht noch niſcht in Sinn jehabt, 
und nu kommt ſo wat. 
fufzehn Jahre Ufwartefrau in de feinſten Häuſer, 
und nu muß mir der Deibel reiten und mir zu 
ſo'ine Aktewariuſſen hinkutſchiren. Alſo ick komme 
hin frühmorjens um halber achte, und wat krije 
ick? Keen Kaffee, keene jeſchmierte Schrippe, blos'n 
Scheuerlappen und 'n Schrubber ſteckt ſe mir in 
de Hand und ſagt dabei „Nu los!“ Det war de 
Einholung. Ick denke, mir ſoll der Affe friſiren, 
ick wollte jleich wieder Adje machen, aber wie ick 
de Küche ſah, wiſſen Se, Herr Jerichtshof, wenn 
Sie ihr jeſehn hätten, ſo'ne dicke Kruſte von — 
von — na een 


— Vorſ.: Faſſen Sie ſich kürzer, Frau Stermer, 
nur was zur Sache gehört. — Angekl.: Ick ſcheure 
nu los, de Dielen bogen ſich man ſo, und wat die 
Frau Aktewariuſſen war, die kiekt zu und hält de 
Zunge in't Maul und de Aerme über'nander und 
kommandirt, wat Zeuch hält: „Orntlich in de 
Ecken! Se müſſen knien dabei! Ick ſagte niſcht, 
kieke ihr blos jiftig an. Wie ſe aber nu meente, 
ick wär' ihr zu langſam, na da kriechte ick et mit 


Donaueſchingen für ſeine Boden. 


Ritter⸗]JNu waren die Krankenſäle überſchwemmt und in 


i i och au ; 
Mine eden x bah ede due alles Reaumur. Barometer 762 Millimeter. Wind: 


während die Schwerkranken Weſt. 


dem 
Die 
eiligſt die Betten, 
auf den wettergeſchützten Stellen 
böden gelegt wurden. 
konnten ihre Vorleſungen nicht abhalten, 
den Schulen mußte der Unterricht 
werden, da die fenſterloſen Klaſſenräume unbe⸗ 


auf die Fuß⸗ 
auch 


ie mei lolo 129,00 1395,00, 
i abb u: Juni⸗ Juli 136,00 nom., per 


ausgeſetzt per September⸗Oktober 140, 


75 


„ Juni. 
Stettin, 9. Ju 1 — 5 


5 se Fremde Zufuhren: Weizen 81220, Geeſte 
Wetter: Regen. Temperatur + 14 


1620, Hafer 77 810 Quarters. 

Glasgow, 8. Juni, Nachmittags. Roh⸗ 
| eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbers wars 
Weizen höher, ver 1000 Kilogramm rants 41 Sh. 8½ d. 
per Juni 136,00 nom., per Newyork, 8. Juni. (Anfangs ⸗Kourſe.) 
Juli⸗Auguſt —-,— Petroleum. Pipe line certificates per Juli 
00 G. N —.—. Weizen per Juli 61,75. ö 


Roggen höher, per 1000 San Newyork, 8. Juni, Abends 6 85 


N i von lolo 110,00—116,00, per Juni 117,00 G., a ö 7. 
i Ne e any ee hmm ala en, ein Junk, Jul 117,00 ©, per Sulkdugut ——|Haumwotte in Newport . 737 | 7, 
und Rittergutsbeſitzer einem umſtürzenden Baum erſchlagen, e September Oktober 121,00 B. u. G 5 955 n le 
Eine vom Ver⸗ Droſchenkutſcher ſtarb Mies des une per Ger ſte ohne Handel. ’ U. O. TOT ER ean 600 6100 
ſei itz, i ngen wurde & 2 60,00 „ 
Bud) bie umperfisgenden @tnstelmmer and a e Kilogramm lolo 125,00 | Standard white in Newyort 9,15 | D,15 
Schafe erhielt durch ſcheu gewordene au 10 1 bi 120 ab öl ohne Handel. Pide lit ere 3 5 900 890 
| dem Simmeringer rerzierplatze, wo zwei! : ee „ „ 
Batterien Artillerie erfrzieren, wurden faft ſämmt⸗ Parent sell Me 1 8 105 n 1 fran Ken, 7227 710 105 
liche Pferde ſcheu, riſſen ſich von den Geſchützen 300 nom, per Juni⸗Juli 70er 29,0 nom, per bo. Lieferung per 9 770 h 
los, warfen die Reiter ab und raſten wie toll Au ft-September 70er 30,4 nom Zucker Fair refining Mosco 
über die Haide. Die Bebienungsmannfchaft fiel ee eum ohne Handel. 1 a Nee 2,50 2,50 
1 a tie wü e e eee ee ee 2. 62,12 60,25 
konnte man einen Ueberblick über die Situation Wa eeee Ni 8 us : 3 per ar n 62 15 5085 
deen hr | 1 Exerzierfeld : bot 19 Re ARE RE 5 5 1 Mi ee 88787 9200 
lichen Anblick. ferde jagten herrenlos auf de 8 en) H 2, 
m umher; Geschütze are regellos in allen Weizen 132 —135. Roggen 114—116.| per Dezember 68,50 66,62 
Richtungen theils mit, theils ohne Beſpannungen Gerſte 138—142. Hafer 136140. Rübſen Kaffee Rio Nr. 7 loko .. . | 15,75 15,75 
auf dem Platze. Verwundete Offiziere und —.—. Heu 3,00—4,00. Stroh 5234| per Juli. 14,45 14,55 
Soldaten, ächzend und jammernd, 05 Pferde, Kartoffeln 33—42. 98 . b a RN, 2 00 
die geſtürzt waren, lagen auf dem Boden. Es e eh pring⸗Whegt clears). 2, 2 
wurden zwei Schwer⸗ und zehn Leichtverwundete . 5 5 n Mais feſt, per Juni 45,37 44,50 
darunter zwei Offiziere, vom Platze getragen. Un⸗ 0 7 0 8. Juni, Nachmittags. (Schluß⸗ per Juli 45,87 45,00 
bedeutende Verletzungen 17 1 Ir lan ourſe.) Beſſer. Cours u J, f en e 9 10 915 
icht einbezogen. dem blieb ein Pferd todt g. e Kelten 91, [Kupfer: höchſter Prei 0 „. 5 
derf ick doch reden, wat? So'ne heimtückſche dai dein i uch ee nen verwundet. Eine ähn⸗ Bu 1 Weite ede 10075 1005 Getreidefracht nach Liverpool. 1,00 0,75 
liche Verwirrung, welche glücklicherweihe von keinem Italieniſche 5%]. Rente.... 78.0 | 7910 Chicago, 8. Juni. 
: 5 Sure ernſten Unfalle begleitet war, herrſchte unter den 05 11 0 05 1 1 EEE 98,87½][98 90 5 8. 7. 
Zunge in Acht, ſonſt könnte es Ihnen recht übel Infanterie⸗Abtheilungen, welche in den Prater zur 4% Ruſſen de 1889 100,75 | 100,50 [Weizen feſt, per Juli. 60,62 | 58,37 
Uebung ausgerückt waren. Einzelne Soldaten 4% Ruſſen de 1894.......... 63,45 | 63,40 per September 62,62 | 603 
vermochten ſich in die Valerie und Schüttelſtraße 3% Ruſſen de 18911. 89,15 | 89,15 Mais ſtetig, per Juli. 4162 | 3987 
zu 10 f andere dagegen 19 0 e N nn, Re 90555 10563 Bo er e 1200 12024, 
anzen Unwetters i ien bleiben. Das Dra⸗ 0 Spanier f i 97588 J 
Ick bin ſchon Stücker En N 15 ach ka bet Kaſerne et 700. ·7* 118 80% 11800 Speck ſhort cle nom. nom. 
ögerikc e SER a 18. 5 CCC KT 
ausgerückt, als das Unwetter losbrach. Viele 4% privil. Türk.⸗Obligationen 478,75 480,00 
1 Narben 15 0 url 5 Zune kam Fralzofef !!!; ae —.— LEN Woll⸗Berichte 
in Unordnung. In ſcharfem Tempo ging es zur Lombar den 225,00 23,75 \ 8 
Kaſerne zurück, doch ſah man viele herrenloſe Banque ottomane 63900 639,00 Antwerpen, 9. Juni. Am 12. d. Mts 
Pferde, deren Reiter abgeworfen waren. — Die de Faris f 67000 | 672,00 wird die zweite diesjährige Wollauktion beginnen. 
Wiener Blätter erörtern auch die Frage, wer den d escompte e Während der vier Tage, welche dieſelbe dauern 
Schaden zu tragen hat und die zertrümmerten Orouit . 962,00 | 963,00 1950 een nn Bu ln und 
J f 1 ier aher! „ Mop luer — 7 ylrs: Dr u ) 
DE Die it fi De One an le N eee 
verpflichtet. Sueztanal Aktien 2852 | 2869 8 
ESEL, Danzig, 8. Juni. Die bakteriologiſche Unter» e es e 740,00 | 740,00 Waſſerſtand. 
5 Dreck, Sie hätten och aus lauter ſuchung des Waſſers diesſeits und jenſeits der B. de Fr ange 3900,00 N Stettin, 9. Juni i Fuß 
Barmherzigkeit for de Dielen druf los jeſcheuert. Plehnendorfer Schleuſe ergab die Anweſenheit von Tabacs Ottom 434,00 429.0 |. au — 547 N 120 Im Revier 17 Fuß 
Cholera » Bazillen in demſelben. Sämmtliche Wechſel auf deutſche Plätze 3 M. 192,75 | 12,75 |? EM en 
Badeanſtalten in der Mottlaun und am Stadt⸗ Wechſel auf London kurz. BT 2048 —ẽñIu＋.xA 
fun weiden Bleloten. Bine Stemteniunn Easine anal en 20048 20935 
urt werden je eine neue Erkrankung an Cholera e eee, 19925 199.25 Telegraphiſche Depeſchen. 
gemeldet. 0 R x 505 5 l N : 
Graudenz, 8. Juni. Auf dem Bahnhofe Zuulen W 8 9909 40 00 l Berlin, 9. Juni. Wie der „Vorwärts“ 
zu Illowo in Oſtpreußen richten der Norddeutſche Rovinſon Alen 165,00 168,00 mittheilt, hat Landgerichtsdirektor Braufewetter 
Aoyd und die Hamburg⸗Amerikaniſche Packet⸗ Portugieſen. 22,31 22.1 gegen ihn Strafantrag wegen des Abdrucks der 
fahrt⸗Geſellſchaft eine Kontrollſtation für Auswan⸗ Portugieſiſche Tabaksoblig.. . 395,00 396,00 Auslaſſung eines höheren Richters an die „Nat. 
derer ein. Die Station, welche 450 Quadrat⸗ Privatdistont 1,50 1,50 at geſtellt. 


de Wuth und ick ſchmiß ihr nu vor: keen Döpp⸗ 
ken Lorke und nich mal ne Stulle un mit'n 
hungrigen Magen jinge det nich raſcher. Nu 
hätten Se det Mundwerk hören müſſen, erſcht 
ihr't, dann mein 't. Wat et da zu hören jab, det 
jeht uff keene Kuhhaut druf. Weil ick nu'n feines 
Jefühl haben dhue, jeh ick raus, zieh' mir die 
Stiebeln aus und will meine Latſchen aus mein'n 
Korb nehmen. 


meter Fläche umfaſſen wird, fol zugleich als Agen⸗ 
tur dienen und wird einen Desinfektionsraum, ſo⸗ 
wie eine Badeanſtalt enthalten. 

Bochum, 8. Juni. Auf der Zeche Dannen⸗ 
baum ereignete ſich heute ein Grubenunglück, bei 
welchem mehrere Perſonen getödtet und mehrere 
verwundet wurden. Nach der „Rheiniſch⸗Weſt⸗ 


Wat entdeck ick? Keene Latſchen. fäliſchen Zeitung“ ſoll daſſelbe in Folge Explo⸗ 


Hatte je verjeſſen. Na, ick denke, in paar olle ſionen ſchlagender Wetter entſtanden fein; nach 
Latſchen werden hier wohl ooch noch zu haben einer anderen Verſion ſoll das Unglück dadurch 
ſind. Ick jeh zurück in de Küche, will de ſcheene herbeigeführt ſein, daß der Förderkorb mit aus⸗ 


Madam drum fragen, wo aber nur der Mann 
drin war. Ick frage ihm nu, und er meente: 
„Ick wer Ihn'n meine bringen.“ Und er brachte 
ſo'n paar Latſchen, ick hielt et erſcht vorn'n paar 
jroße jedrocknete Schweinsohren. Und nu wird er 
zutraulich, ſagt, wat ick für hübſche Füßken habe, 
er möcht' mir ſe erſcht mal anprobiren, aber ick 
bin ne reputirliche Frau, damit kam er nu nich 
an bei mir, aber de Latſchen nahm id, Zum 
zweeten Frühſtück ne kahle Butterſtulle und Mit⸗ 
tags Kartoffelſuppe mit Knobländer, een Paar 
ſo'ne Dinger, wie mein kleener Finger, damit kann 
ich bei die Arbeit nich beſtehn, alſo fing ick een⸗ 
fach zu Haufe, und de Latſchen, hier find fe, hab' 


fahrenden Bergleuten aus der Führung kam und 
zertrümmert wurde. 


Berlin, 8. Juni. 
Butter⸗Wochen⸗Bericht 1 
von Gebrüder Lehmann u. Co., 
NW. 6, Luiſenſtraße 43—44. 

Das reguläre Geſchäft war auch in dieſer 
Woche ruhig verlaufen, und wenn nicht durch 
Meinungskänfe manche Poſten aus dem Markt ge⸗ 
nommen worden wären, hätten die Preiſe ſtärker 
nachgeben müſſen. So iſt indeſſen die Notirung 


ick aus Verſehn mitjenommen, weil ick dachte, der nur um 1 Mark ermäßigt worden. 


Herr Aktewarius hat mir mit de Dinger in Prä⸗ 


Landbutter findet auch bei billigeren Preiſen 


ſent jemacht. — Die Beweisaufnahme ergab, daß nur wenig Abzug. 


die Frau wohl annehmen konnte, die Filzſchuhe 


Die hieſigen Engros⸗Verkaufspreiſe im 


geſchenkt erhalten zu haben, deshalb wurde auf Wochendurchſchnitt ſind: für feine und feinſte 


Freiſprechung erkannt. 


Vermiſchte Nachrichten. 


wenige Minuten dauerte die furchtbare Entladung, 
mit 


von denen über Gaſſ 


Mauerputz von 
Die Girten und 


0. 
9 P. pop... (100) 4% Daran mene 
t 


Sahnenbutter von Gütern, Milchpachtungen und 


eee (Alles per 50 Kilogramm): 
0 je 91, IIa. 87, IIIa. —, abfallende 84 
ark. 


Landbutter: Preußiſche und Littauen 
75—78, Netzbrücher 75—78, Pommerſche 75 bis 
78, Polniſche —,—, Baieriſch ? 
Baieriſche Yand- —,— Schleſiſche 75— 78, Gar 
liziſche TO—73 Mark. 


Börſen⸗Berichte. 
Berlin, 9. Juni. 
Weizen per Juni —— bis —,— Mark, 
n 139,00 Mark, per September 141,00 


Roggen per Juni 118,75 bis 119,00 Mark, 
1 120,50 Mark, per September 122,50 
Rüböl per Juni 42,90 Mark, per Oktober 
42,90 Mark. 

Spiritus loko 70er 31,50 Mark, per 
Juni 70er 34,30 Mark, per Juli 70er 34,70 
Mark, per September 70er 35,70 Mark. 

Hafer per Juni 132,00 Mark, per September 
116,00 Mark. 5 

Mais per Juni 95,00 Mark, per September 
98,50 Mark, 

Petroleum per Juni 18,50 Mark. 


Berlin, 9. Juni. Schluß⸗Kourſe. 


Preuß. Conſols 726 105,50 London Yang 20,36 

do. do 3 790 01,90 Amſterdam kurz 166,80 
Deutſche Reichsanl. 3% 90,20 | Paris kurz 87700 
Pomm. Pfandbriefe 3/½% 99,40 Belgien kn 30,85 
do. Landescred. V. 3,1% 98,4) Berliner Dampfmüßlen 120,00 


Centrallandſch, Pfdbr. 31% 99,60 Neue Sa agnie 
do.“ 3% 59,50 ettin J 


e Senne ——, 44.37 


Peſt, 9. Juni. Der Kaiſer wird, wie 
Wekerle und Banffy im liberalen Klub bekannt⸗ 
g gegeben haben, ſeine Entſcheidung bezüglich der 
Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average neuen Miniſterliſte erſt im Laufe des heutigen 
Santos per Juni 77,50, per September 73,75, Tages treffen. Heute Abend wird Wekerle den 
per Dezember 68,50, per März 66,50. — kaiſerlichen Beſcheid entgegenzunehmen haben. 
Unregelmäßig. Czernowitz, Juni. Aus Szamuszin, 

Hamburg, 8. Juni, Nachmittags 3 Uhr. im Bezirk Koczman, ſind zwei Cholerafälle ge⸗ 
Zuckermarkt. (Nachmittagsbericht.) Rüben⸗ meldet. f 
Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent Rende⸗ Antwerpen, 9. Juni. Geſtern kam vor 
ment, neue Uſance frei an Bord Hamburg, per dem Aſſiſenhof der Falſchmünzerprozeß zur Ver⸗ 
Juni 12,02 ¼, per Auguſt 12,05, per Oktober handlung, in welchen 5 Deutſche und Oeſter⸗ 
11,65, per Dezember 11,45. — Stetig. reicher verwickelt ſind. Oskar Krauße, aus Leipzig 

Bremen, 8 Juni. (Börſen⸗Schlußbericht.) gebürtig, iſt angeklagt, für 260 000 Gulden falſche 
Raffinirtes Petroleum. (Offizielle Notirung Banknoten fabrizirt zu haben. Thamm aus 
der Bremer Betroleum - Börfe) Ruhig. Sachſen ſoll die zur Herſtellung der Banknoten 
4,75 B. — Baumwolle ſtetig. nöthigen Maſchinen in Nürnberg beſtellt haben. 

Peſt, 8. Juni, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ Frey aus München iſt angeklagt, das nöthige 
duktenmarkt. Weizen lolo matt, ver Geld dazu hergegeben zu haben. Nach dem 
Juni 6,73 G., 6,75 B., per Herbſt 1894 Zeugenverhör beſtritt Krauße energiſch die 
6,99 G., 7,01 B. Roggen per Herbſt 5,38 G., ihm zur Laſt gelegte Abſicht, als habe er 
5,40 B. Hafer per Da 5,67 G., 5,69 B. die ſchlecht nachgemachten Noten in Umlauf ſetzen 
Mais per Juni 1894 4,2 O, 4,74 B., wollen; als Künſtler könne er dieſe Anſchuldigung 
per Juli⸗Auguſt 4,76 G., 4,78 B. Fohlraps nicht annehmen. Der Stgatsanwalt beantragte 
per Auguſt⸗ September 10,00 G., 10,05 B. — eine Gefängnißſtrafe von 5 bis 9 Jah Die 


a ahren. 
Wetter: Strichregen. ö . 
In der aeftzigen Plenar⸗ 


| Hamburg, 8. Juni, Nachmittags 3 Uhr. 


S 


Verhandlung wird am Montag fortgeſetzt. 
Amſterdam, 8. Juni, Nachmittags. Ger) Paris, 9. Juni. 
treidemarkt. Weizen guf Termine niedri⸗ ſitzung der Kammer kam die Einſetzung eines 
ger, per Juni —,—, per November 136,00. Nationalfeſtes zu Ehren der Jungfrau von 
Roggen loko geſchäftslos, auf Termine unver⸗ Orleans zur Sprache. Nachdem der Republika⸗ 
ändert, per Juli 95,00, per Oktober 99,00. [ner Fabre den Ropaliſten und Katholiken den 
Rüböl loko 23,50, per September⸗Dezember Vorwurf gemacht hatte, aus dem Kultus der 


20,12, per Mai 1895 20,75. Nationalheldin Reklame für das König⸗ 
Amſterdam, 8. Juni, Java⸗Kaffeeſthum zu machen, hielt Miniſterpräſident 
good ordinary 51,00. Dupuy eine ſchwungvolle, von Patriotismus 


Amsterdam, 8. Juni. Baucaziu nf getragene Rede zu Gunſten der Einführung 
eines Nationalfeſtes zum Andenken an die Jung⸗ 
Antwerpen, 8. Juni, Nachmtttags 2 Uhr. frau von Orleans. Der 14. Juli verbleibt nach 
15 Minuten. Petroleummarkt. (Schluß wie vor als Feſttag der Freiheit. Dem Redner 
bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 11,87 bez. wird ſtürmiſcher Beifall gezollt. 

u. B., per Juni 11,87 B., per Juli⸗Auguſt Toulon, 9. Juni. Das Kriegsgericht ver⸗ 
11,87 B., per September⸗Dezember 12,00 B. — urtheilte geſtern einen Korporal der Marine zum 
Ruhig. 8 Tode, weil er ſeinen Hauptmann mit dem Seiten⸗ 

Antwerpen, 8. Juni. Getreldemarkt, gewehr am Arme ſchwer verletzt hatte 
Weizen ſteigend. Roggen ruhig. Hafer Rom, 9. Juni. Die Miniſterkriſis dürfte 
ſteigend. Gerſte ruhig. nahezu beigelegt ſein. Eine Verſtändigung zwiſchen 

Paris, 8. Juni, Nachmittags. Roh⸗ Crispi, Rudini, Zarnadelli und Brin ſoll ſtatt⸗ 
zucker (Schlußbericht) ruhig, 88%, Iofo 30,50 [gefunden haben. In dem neuen Programm wird 
bis —,—. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 die Rentenſteuer unbedingt geſtrichen und durch 
per 100 Kilogramm per Juni 32,00, per Juli die Erhöhung der Einkommenſteuer erſetzt werden. 
32,12½ per Juli⸗Auguſt 32,25, per Oktober⸗ Die beabſichtigte Auflöſung der Kammer hat der 
Januar 31.00. König rundweg abgelehnt. 

Paris, 8. Juni, Nachm. Getreide⸗ zondon, 9. Juni. Der Millionenprozeß 
markt. (Schlußbericht.) Weizen ruhig, per zwiſchen der Herzogin von Sutherland und dem 
Juni 18,70, per Juli 18,80, per Juli⸗Auguſt Sohne des letzten Herzogs gleichen Namens kam 
18,85, ber Geptember-Degember 19,00 Rog⸗ geſtern zam dustrage. Es angelt ſich bekaunt⸗ 
Ber be. „Ber 9710 1 5 ver September⸗ zac er 38 Millionen Fraue, Die Helzogin 35 

ezember 12,00. Mehl ruhig, per Juni 39,80, zichtete Auf aue ihre For ine Ab⸗ 
5 d 0 de lan ih 5 1 95 i alle ihre Forderungen gegen eine Ab 
tember⸗Dezember 40,70, Rüböl ruhig, per Juni 
48,75, per Juli 44,00, per Juli⸗Auguſt 44,00, 
A Beptermber«‘ 16 75 105 . Lond 9 9 
ruhig, per Jun „ ber Juli 3, ri. Fondon, 9, Juni. Die hieſi ä 
Juli⸗Auguſt 32,50, per Septe ber Sen er ſind Über die Anſchuldigungen, a e 
33,00. — Wetter; Bewölkt. zöſiſche Minister des Aeußern gegen England er⸗ 
Fondon, 8. Juni. An der Küſte 4 Weizen⸗ hoben hat, ſehr ungehalten und bezeichnen jene 


Jahresrente von 125 000 Franks. Die 
ariſtokratiſche Welt Londons wohnte der Verklln⸗ 
digung dieſes Kompromiſſes bei, 


do, 3% (Stett 5,00 0 1 
Stalieniſche Rente 78,09 | Stett. Chamotte⸗Fabrit ladungen angeboten. — Wetter: Bewölkt. Ausfälle als die äußerſte Grenze der diplomati 
e e I aut. fen en, det Sonden 140 hei Ve a 
Rumön, 188 ler amprt, — Predute 195, zucker lolo 0 eſt. Rübenroh⸗ ewhork, 9. Juni. Aus Pittsbur 
„ ah 175 Mr u in, 1% zucker dete 1200, "ef. Gentrifug a Scottdale und Lattribe werden blutige an 
Seis 5% 4 1880 85.00 0 „ 030 Cuba zu cker , A ſtöße zwiſchen den ſtreikenden Bergleuten und den 
Russ. Boden Geedtt are) m 0 Klenhohn London, 8. Juni. Chili⸗Kupfer Trüppen in den Kohlenrevieren von Pennſylvanien 
20% 104, Godd⸗Obl. 60,10 i 2 

Werten, eis Satte 690 Ultimo⸗Kourſe: 2750 705 5 38075. eier een 10 1 925 

5 5 x on, 8, Juni. 2 , erhafteten Rädelsführer aus 


1 err. Banknoten 1 
„ Manppten Caſſa 219,99 
do. 97 Y 
National⸗Ohp.⸗ 
Geſellſchaft (100) 4½% 108,5 
do. (110) 4% 106,59 


Disconto⸗Commandit 188,00 
Berliner Handels⸗Geſellſch. 135,10 
Oeſterr. Credit 211,40 
pna nite Truſt 132,0 
8 AA Guß ftablfabrir 189,30 
r 6 1 8,80 
Harpener 040 
eſellſch. 120,60 
ortm. Union 5 N 
Oſtpreuß. Südbahn une 


S ſelt⸗Büle el % b. 10900 
Stett. . 17000 Mekfeneng⸗Mlawka⸗ 


Stett. Maſchinenb.⸗Auſt. 8,00 
vorm. Möller u. Holberg Mainzerbahn 11 0 
Stamm⸗Akt. a 1000 M. 6,09 Norddeutſcher Moyd 900 
do, ei Prioritäten 6,00 Lombarden \ 44,60 

Petersburg erz 217,60 | franzoſen —.— 

London kurz 208,95 5 


Ehen: m 


i en l en 
London. 8. Juni, 


Kupfer, Chile bars 4 zer 1 
good ordinary brands 38 tr. 17 Sh. 6 d. den Händen der Polizei zu befreien. In Spring⸗ 
Zinn (Straits) 71 Ltr. 12 Sh. 6 d. Zink valleh erſtürmten die Arbeiter das Stadtge⸗ 
15 Lſtr. 15 d. Blei 9 Ltr. 2 Sh. fängniß und befreiten alle Verhafteten. Die Auf⸗ 
Mixed numbers warrants regün el eine hochgradige. Die Aufſtändiſchen 

; find ſtark bewaffnet und verfügen über Munition 
und mehrere Schnellfeuer⸗Mitrailleuſen. 


Concerthaus Garten. 5 


Der ungünſtigen Witterung wegen fällt das 
für heute a Concert des Stettiner Geſang⸗ 
Vereins aus. 


9 wird zu Anfang der nächften Woche ſtatt⸗ 


udungsſumme von 12, Millionen und eine 


CE 
A 


» 


4 


